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Niederschr i f t  
 
über die 3. Sitzung des Verwaltungs-, Finanz- und Personalausschusses am Donnerstag, 
den 19.04.2018, um 19:30 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses (1. Stock, Zi.Nr. 100), Urlasstr. 22. 
 

 
Anwesend: 

Vorsitzender 
Bisping, Benedikt  

Ausschussmitglieder 
Dienstbier, Adolf Volkmar  

Vogel, Erika  

Mayer, Christian  

Ochs, Gerald  

Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschuss 
Schweikert, Georg  

Ausschussmitglieder 
Höpfel, Ruth  

Ittner, Frank  

Kern, Hans  

Platt, Christine  

Schmidt, Hans  

Herrmann, Karl-Heinz  

Stellvertreter 
Keller, Frank Vertretung für Herrn Stadtrat Lang 

Sopolidis, Nikos Vertretung für Herrn Stadtrat Felßner 

Wartha, Joachim Vertretung für Herrn Stadtrat Horlamus 

von der Verwaltung 
Hiller, Katrin  

Sgrai, Klaus  

Wamser, Karin  

Wanke, Thomas  

Schriftführerin 
Stauch, Romina  

 
 
Entschuldigt: 

Ausschussmitglieder 
Felßner, Günther  

Horlamus, Alexander  

Lang, Thomas  

Tiedtke, Andreas Dr.  

 
 

 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Damen und Herren des Stadtrates und 
die Mitglieder der Verwaltung zur 3. Sitzung in diesem Jahr. Die Einladung ist fristgerecht er-
gangen.  
Der Vorsitzende informiert das Gremium über zwei Eilanträge des Rechnungsprüfungsaus-
schusses vom 19.04.2018, deren Behandlung die Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil er-
gänzen wird. Mit dem Inhalt der Tagesordnung besteht Einverständnis. Das Gremium ist be-
schlussfähig.  
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ÖFFENTLICH 
 
 
1 Genehmigung der öffentlichen Niederschrift der 2. Sitzung des Verwaltungs-, 

Finanz- und Personalausschusses vom 15.03.2018 
 

Beschluss: 
 

Der Verwaltungs-, Finanz- und Personalausschuss beschließt: 
 
Die öffentliche Niederschrift der 2. Sitzung des Verwaltungs-, Finanz- und Personalaus-
schusses vom 15.03.2018 wird genehmigt. 
 
 
Abstimmung:  Ja: 14  Nein: 0   
 
 
 
2 Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2016 der Stadt Lauf 

a.d.Pegnitz, der Glockengießer-Spitalstiftung St. Leonhard und der J.F. 
Barth'schen Stiftung sowie des Jahresabschlusses 2016 des Hermann-Keßler-
Stifts; 
Beratung und empfehlende Beschlussfassung über die Bereinigung der Prü-
fungsfeststellungen, die Feststellung der Jahresrechnungen und die Erteilung 
der Entlastung 

 
Beschluss: 

 
1. Der Verwaltungs-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Stadtrat wie folgt zu 
beschließen: 
 
1.1  
„Der Stadtrat nimmt Kenntnis vom Bericht des örtlichen Rechnungsprüfungsausschusses 
vom 12. Oktober 2017 und stimmt der Erledigung der Prüfungserinnerungen zu.“ 
 
 
Abstimmung:     Ja: 14 Nein: 0 
 
 
1.2 
„Die Jahresrechnungen 2016 werden mit folgenden Ergebnissen gemäß Art. 102 Abs. 3 GO 
festgestellt: 
 
 
a) Stadt Lauf a.d.Peg.  
    Solleinnahmen/Sollausgaben                                    67.453.956,14 Euro 
 
b) Glockengießer-Spitalstiftung St. Leonhard 
     Solleinnahmen/Sollausgaben                                           2.365.759,39 Euro 
 
c) J.F.Barth’sche Stiftung 
    Solleinnahmen/Sollausgaben                                                        61,95 Euro 
 
 
Der Jahresabschluss 2016 des Hermann-Keßler-Stift der Glockengießer-Spitalstiftung St. 
Leonhard wird wie folgt festgestellt: 
 
a) Bilanzsumme zum 31.12.2016                                             13.713.792,64 Euro 
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b) Summe der GuV-Rechnung 2016 
    Erträge                                                                                    5.083.272,50 Euro 
    Aufwendungen                                                                        5.342.847,40 Euro 
 
c) Jahresfehlbetrag lt. GuV-Rechnung 2016                                  259.574,90 Euro 
    (zugleich Bilanzverlust zum 31.12.2016) 
 
 
Abstimmung:     Ja: 14 Nein: 0 
 
1.3 
„Für die festgestellten Jahresrechnungen 2016 der Stadt Lauf a.d.Peg., der Glockengießer-
Spitalstiftung St. Leonhard und der J.F.Barth’schen Stiftung und für den festgestellten Jah-
resabschluss 2016 des Hermann-Keßler-Stift der Glockengießer-Spitalstiftung St. Leonhard 
wird gemäß Art. 102 Abs. 3 GO die Entlastung erteilt:“ 
 
Abstimmung:     Ja: 13 Nein: 0 
 
An der Beschlussfassung über die Entlastung (Ziffer 1.3) hat der Erste Bürgermeister nicht 
mitgewirkt (Art. 49 GO). 
 
 
3 Änderung des Feuerwehrbedarfsplan der Stadt Lauf a.d.Pegnitz 

Mannschaftstransportwagen (MTW) für die Feuerwehren Günthersbühl und 
Neunhof 

 
Beschluss: 

 
Der Verwaltungs-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Stadtrat: 
 
1. Abweichend vom Feuerwehrbedarfsplan wird an die Feuerwehren Günthersbühl und 
Neunhof kein Zuschuss zur Beschaffung von Mannschaftstransportwagen ausbezahlt. 
 
2. Vorbehaltlich eines positiven Förderungsbescheids wird die Stadt Lauf a.d.Pegnitz  er-
mächtigt für die Feuerwehren Günthersbühl und Neunhof je einen Mannschaftstransportwa-
gen zu beschaffen.  
 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, mit den Feuerwehrvereinen Günthersbühl und Neunhof 
eine vertragliche Vereinbarung zu schließen, die möglichen übersteigenden Anschaffungs-
kosten von mehr als 42.500,- € zu tragen.  
 
4. Auf den Haushaltsstellen 1.1317.9357 und 1.1320.9357 werden in 2018 jeweils 50.000 
Euro außerplanmäßig zur Verfügung gestellt. Die Deckung erfolgt aus der Einsparung von 
jeweils 30.000 Euro auf den Haushaltsstellen 1.1317.9880 und 1.1320.9880, sowie aus 
Mehreinnahmen aus Zuschüssen in Höhe von insgesamt 40.000 Euro. 
 
 
Abstimmung:  Ja: 14  Nein: 0   
 
 
 
4 Verwendung des Stadtwappens der Stadt Lauf a.d.Pegnitz durch die BRK Be-

reitschaft Lauf 
 

Beschluss: 
 
Der Verwaltungs-, Finanz- und Personalausschuss beschließt:  
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Der BRK Bereitschaft Lauf, vertreten durch den Bereitschaftsleiter Herrn Stefan Kleinlein, 
wird die Verwendung des Stadtwappens der Stadt Lauf a.d.Pegnitz zur kostenfreien Ver-
wendung in einem Rundlogo mit Klett für die Einsatzkleidung der Bereitschaft nach Art. 4 
Abs. 3 GO genehmigt. Das Wappen ist in heraldischer einwandfreier Form und Farbe im 
Rundlogo wiederzugeben. Die Genehmigung wird ausschließlich für den oben genannten 
Zweck erteilt. 
 
 
Abstimmung:  Ja: 14  Nein: 0   
 
 
 
Ende der Sitzung im öffentlichen Teil: 19:44 Uhr 
 
 
Stadt Lauf a.d. Pegnitz, den 04.05.2018 
 
Stadtverwaltung 
 
Der Vorsitzende 
 
 
 
 

   Schriftführer/in 
 

Benedikt Bisping 
Erster Bürgermeister 

   Romina Stauch 
Verwaltungsfachangestellte 
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